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Letter. Die Kräfte schwinden 
und der Alltag fällt zunehmend 
schwerer: Ältere Menschen und 
deren Angehörige stehen dann 
vor der Entscheidung, wie es 
weitergehen soll. Auch die 
Sportgemeinschaft Letter 05 hat 
mit ihren Mitgliedern über das 
Thema nachgedacht. Am Mitt-
woch, 21. Juni, ist Elisabeth Me-
chelhoff von der Pflegeresidenz 
Kursana dort zu Gast. 

Wer die Sorgen der Senioren 
gut kennt, ist SG-Sozialwart 
Aloys Möller. Gerade bei 
Stammtischgesprächen komme 
das Thema Pflegeheim auf den 
Tisch. Das werfe regelmäßig 
viele Fragen auf, betonte er. Da-
rum habe er sich auch um einen 
Termin mit der Direktorin be-
müht. Sie stehe bei der Veran-
staltung Rede und Antwort und 
gebe eine kurze Vorstellung des 
Hauses im Allgemeinen sowie 
den Aufnahmebedingungen. 
Außerdem werde sie Auskünfte 
zu den Kosten geben.

Themen wie die Einstufung 
in einen Pflegegrad und was 
Kinder im Ernstfall für ihre El-
tern zahlen müssen stehen auf 
dem Programm. Nach der Ver-
anstaltung sind auch Einzelge-
spräche möglich. Eingeladen 
sind alle Senioren ab 60 Jahre. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Eintritt ist frei.  laf

SG Letter 05 lädt 
Senioren ein

Seelze. Tolle Stimmung beim 23. 
Shanty-Festival auf dem Rathaus-
platz in Seelze: Mehr als 1000 Be-
sucher, viele von ihnen trugen klas-
sisch Blau und Weiß, schunkelten 
Sonnabend und Sonntag von Be-
ginn an bei jedem Lied mit. Gast-
geber war der Shanty-Chor Lohn-
de, der zehn Gruppen und einen 
Westernhagen-Imitator präsentier-
te. 

Rolf Zikowsky ist kaum zu brem-
sen. Der Vorsitzende des Shanty-
Chors Lohnde hat an diesen Tagen 
mehrere Aufgaben gleichzeitig: Er 
ist Gastgeber, Organisator, Mode-
rator und Anheizer in einer Person. 
Zum Glück ist er mit seinem blau-
en Sakko und seiner roten Hose 
gut zu erkennen. Er steht schon auf 
der Bühne, noch bevor der erste 
Chor überhaupt losgelegt hat. 
„Jetzt üben wir alle mal das rhyth-
mische Klatschen und das Schun-
keln“, ruft er ins Mikrofon. Und 
siehe da: Das Publikum ist schon 
am Vormittag gut drauf und setzt 
alle Ansagen mit Freude um.

Alle Chöre werden gefilmt
Seelze ist, dank der Lohnder, eine 
Hochburg der Seemannslieder. Das 
Festival wird bereits zum 23. Mal 
ausgerichtet. Zikowsky weiß, was 
die zumeist älteren Besucher hören 
wollen. Und trotzdem hatte er Be-
denken, weil sich in der Nacht zu 
Sonnabend ein Gewitter über Seel-
ze entladen hat. „Ich bin seit halb 
fünf Uhr morgens auf den Beinen. 
Zum Glück scheint jetzt sogar die 
Sonne“, sagt Zikowsky. Von Mü-
digkeit ist nichts zu spüren. Dafür 
hätte er auch gar keine Zeit. Denn 
alle Chöre werden noch für eine 
TV-Produktion gefilmt, der Lohn-
der Shanty-Chef macht die Ansa-
gen und sagt allen, wann sie wo zu 
stehen haben und in welche Kame-
ra sie gucken sollen.

Gäste reisen aus Berlin an
Zehn Gruppen treten am Sonn-
abend und Sonntag auf, dazu der 

Westernhagen-Imitator Jensen Rie-
mann. Die Lieder über die harte 
Arbeit der Matrosen an Bord und 
die Schönheit der See sind mal me-
lancholisch, mal rau, mal witzig. 
Das kommt an. Die Zuschauer be-
weisen sich als erstaunlich textsi-
cher. So auch die Seelzerin Ingrid 
Straschewski, die seit mehr als 20 
Jahren immer bei dem Festival da-
bei ist. „Früher bin ich selbst gern 
an die See gefahren. Heute höre 
ich lieber die Lieder und singe mit, 
wie sich das gehört“, sagt sie. 

Bei so treuen Fans wundert es 
auch nicht, dass die Chöre teils 
weite Anreisen auf sich genommen 
haben. Ein Chor hat sogar einen 
eigenen Bus gemietet und ist aus 

Berlin nach Seelze gekommen.

Vereinseigener Kirschlikör
Vielleicht nehmen die Gäste sich ja 
ein Souvenir mit nach Hause. Die-
se gibt es am Stand von Ingrid Leu-
nig. Sie verkauft Fanschals des 
Shanty-Chors Lohnde und kleine 
Schnapsflaschen. Die Frauen des 
Vereins haben ihren eigenen 
Kirschlikör, der so heißt wie der 
Chor selbst, nämlich Just For Fun, 
erklärt Leunig. „Unsere süßen 
Frauen trinken zwischendurch halt 
gern mal etwas Süßes.“

Und so endet das Festival am 
Sonntagnachmittag so, wie es an-
gefangen hat. Die Besucher stehen 
vor ihren Stühlen, haken sich ein 

und schunkeln im Takt. „Es hat al-
les gepasst. Ich habe Gänsehaut“, 
sagt Zikowsky. Viel Zeit zum Aus-

ruhen bleibt ihm nicht, schon am 
Montagnachmittag steht das nächs-
te Konzert an.

Von Gerko Naumann

Zum 23. Shanty-Festival kommen mehr als 1000 Besucher auf den Seelzer Rathausplatz

Shantys, schunkeln und ein Schnäpschen 

Klatschen und schunkeln im Takt: Das Publikum des 23. Shanty-Festivals hat richtig Spaß und ist sehr textsicher.  FoToS: NaumaNN (6)

Links: Der Shanty-Chor Lohnde eröffnet das Festival am Sonnabend und heizt den Besuchern ein. mitte: Die Bühne auf dem Rathausplatz ist liebevoll mit maritimen Details verziert. Rechts: Ingrid Leu-
nig betreut den Fanshop des Shanty-Chors Lohnde. Dort gibt es Fanschals und kleine Schnapsflaschen mit Kirschlikör. 

Dedensen. Das Gemeinschaftsge-
fühl ist für Kinder, Eltern und Er-
zieher des Dorfkindergartens in 
Dedensen das Wichtigste. Deshalb 
bereiten sie sich derzeit gemein-
sam auf ein Fest am Sonnabend, 
17. Juni, vor. Dabei soll das 20-jäh-
rige Bestehen der Elterninitiative 
des Vereins Dorfkinder gefeiert 
werden. 

Vor 20 Jahren wurde in Deden-
sen der Verein Dorfkinder gegrün-
det. Damals war die Betreuungssi-
tuation von Kleinkindern im Ort 
mangelhaft. Das wollten die neun 
Gründungsmitglieder ändern. 

Ein Team aus Erzieherinnen, ei-
nem Erzieher, einer Sozialassisten-
tin und pädagogischen Mitarbei-
tern betreut derzeit 18 Hortkinder 
und 25 Kindergartenkinder. Viele 

Kinder bleiben von ihrem ersten 
Kindergartenjahr bis zum letzten 
Grundschuljahr in der Einrichtung. 
In diesen Jahren können sie zu al-

len Mitarbeitern ein vertrauensvol-
les Verhältnis aufbauen. „Ein 
Schulkind, das hier nach dem Un-
terricht betreut wird, fühlt sich 

auch ein bisschen wie zu Hause“, 
sagt Christine Seeger, Leiterin der 
Einrichtung. Eine eigene Köchin 
sorgt hier für eine ausgewogene, 
gesunde Mittagsmahlzeit.

Die Mitarbeit von allen Eltern ist 
in der Elterninitiative erforderlich. 
Jeder bringt sich nach seinen Vor-
lieben und Interessen ein. „Der re-
gelmäßige Kontakt zwischen El-
tern und Erziehern schafft eine fa-
miliäre Atmosphäre“, sagt Seeger. 
„Das Gemeinschaftsgefühl wird 
hier gestärkt und den Kindern vor-
gelebt.“

Die Einrichtung bietet den Kin-
dern im Außen- und Innenbereich 
Möglichkeiten zum Toben, Spielen 
und Basteln. Aber auch die Welt 
außerhalb des Kindergarten wird 
den Kleinen nähergebracht. So ste-
hen regelmäßige Ausflüge, Thea-
ter- und Konzertbesuche an, Bau-

ernhöfe werden besucht und Spiel-
plätze im Ort erobert. Im Frühjahr 
verbringen die Kinder mehrere 
Wochen im Wald und jeden Mon-
tag geht es zum Sport in die Turn-
halle. 

Die Basteltische werden gerade 
intensiv für die Vorbereitung der 
Feier genutzt, denn die Kinder bas-
teln jede Menge Deko. Jedes Kin-
dergartenkind bemalt zudem einen 
Stuhl, der auf der Feier versteigert 
werden soll. „Mein Wunsch ist es, 
dass viele ehemalige Familien zum 
Fest kommen“, sagt Seeger. 

Info: Das Fest des Dorfkindergartens 
steigt am Sonnabend, 17. Juni, von 14 
bis 17 uhr in Dedensen, an der Rot-
buche 9. Die organisatoren bereiten 
attraktionen wie Hüpfburg, Rollenrut-
sche, Tombola, Kinderschminken und 
Bastelaktionen vor. 

Von Heike Baake

Kinder und Erzieher bereiten das Fest am 17. Juni vor / Mangelhafte Betreuungssituation in Dedensen war Gründungsmotivation

Dorfkindergarten feiert 20-jähriges Bestehen 

Kinder und Erzieher freuen sich auf das anstehende Fest.  FoTo: BaaKE

Helga Wieczorek (rechts) und Jörg Rothbarth vom Roten Kreuz sind als Erst-
helfer vor ort. Rechts: Schnäpse des Lohnder Shanty-Chors.

SPD will mit den 
Bürgern sprechen 

Landfrauen sehen 
sich Almhorst an

Polizei sucht Zeugen 
nach Unfallflucht 

Lohnde. Die SPD Lohnde lädt für 
morgen zum Bürgerstammtisch 
ein. ab 19 uhr soll dann beim Grie-
chen Palast in lockerer Runde und 
gemütlicher atmosphäre über ak-
tuelle Themen aus dem orts- und 
Stadtrat gesprochen werden. Eine 
anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Stammtisch ist immer am ers-
ten mittwoch im monat. kon

Almhorst. Der Landfrauenverein 
Seelze trifft sich am Dienstag,  
13. Juni, zu einer Dorfbegehung in 
almhorst. Diese beginnt um 14 uhr 
auf dem Hof Edeler, Rehwinkel 8. 
anschließend ist ein gemeinsames 
Kaffeetrinken in der Scheune ge-
plant. anmeldungen nehmen die 
ortsvertrauensfrauen unter Tele-
fon (0 51 37) 82 22 58 bis zum  
8. Juni entgegen. auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. kon

Seelze. Ein unbekannter autofah-
rer hat am Freitagnachmittag auf 
dem Parkplatz des Edeka-marktes 
an der Hannoverschen Straße un-
fallflucht begangen. Dabei wurde 
ein Ford Galaxy beschädigt. Die 
Reparatur kostet nach angaben 
der Polizei rund 1000 Euro. Der 
unfall ereignete sich am Freitag 
zwischen 15.25 und 15.45 uhr. Zeu-
genhinweise nehmen die Ermittler 
unter Telefon (0 51 37) 82 70 ent-
gegen.  kon

In Kürze

Diebe brechen  
Münzgeldfach auf 
Seelze. In der Nacht zu Sonn-
abend haben unbekannte ein 
münzgeldfach an einem Staubsau-
gerautomaten aufgebrochen. Die 
Tat ereignete sich zwischen 23.30 
und 1 uhr an einer Tankstelle an 
der Hannoverschen Straße. Die 
Beute beträgt nach angaben der 
Polizei 50 Euro. Die Täter sind bis-
lang unbekannt. Deshalb bittet die 
Polizei um Zeugenhinweise unter 
Telefon (0 51 37) 82 70.  kon
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